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Kindeswohl muss an erster Stelle stehen

Kärnten hat den Anspruch, familien- und kinderfreundlichstes Region Europas zu werden –
doch entwickelt es sich wirklich dorthin?



Beschwerden von Eltern unter der neuen 
Gesetzeslage
  
Worin besteht Wahlfreiheit, wenn…

…wenn eine Familie einen Umzug in eine andere Gemeinde plant, ihr 
Kind aber noch nicht in der zukünftigen Gemeinde anmelden darf?
…eine Pendlerin in der Nähe ihres Arbeitsplatzes eine für sie passende 
Betreuungseinrichtung hätte, ihr Kind dort aber nicht anmelden darf?
…wenn Eltern ihren Kindern gern ein bestimmtes pädagogisches Konzept 
angedeihen lassen wollen, es diese Einrichtungen aber nur in anderen 
Gemeinden gibt? 
z.B.: Mehrsprachigkeit, Religion, Waldkindergarten
...wenn Eltern ihre Kinder gern selbst betreuuen möchten, ihr Einkommen
aber so gering ist, dass sie es sich nicht leisten können?



Was Kinder brauchen

• Sicherheit, Liebe, Wärme, Zeit
um Bindungsfähigkeit zu entwickeln

• Verlässlichkeit, Verfügbarkeit, 
Vetrauen

• Hochwertige Betreuung
Pflegestufe 7

Cortisol-Studien und die NICHD-Studie belegen Langzeitfolgen
von nicht-bedürfnissgerechter Kleinkindbetreuung [1] [2] 
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Expertenmeinung
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Expertenmeinung Status quo in Kärnten

Kindertagesstätte

1 Pädagoge/in auf max. 5 Kinder
max. 15 Kinder pro Gruppe
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Expertenmeinung Status quo in Kärnten

Kindertagesstätte

1 Pädagoge/in auf max. 5 Kinder
max. 15 Kinder pro Gruppe

Kinderkrippe

1 Pädagoge/in und 1 Helfer/in auf 
max. 15 Kinder pro Gruppe
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Expertenmeinung Status quo in Kärnten

Tagesmutter, -vater

0 bis 10-jährige Kinder,
Max. sechs Kinder,

Betreuung im Haushalt der 
Tagesmutter, -vater

Kosten: ca. € 2,20 pro Stunde
inkl. Verpflegung



Aktuelle Daten aus Kärnten:
9600 60-jährige
4997 6-Jährige 

Demografischer Wandel
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Barcelona Ziele der 
EU bis 2030 

45 Prozent aller unter 3-jährigen in 
Fremdbetreuung

Erklärtes Ziel ist nicht Kindeswohl, 
sondern erhöhte Erwerbstätigkeit 

von Frauen

kurzsichtige Steigerung 
wirtschaftlicher Leistungsfähigkeit 
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In Österreich ist nur jede dritte Frau mit einem Kind unter drei 
Jahren berufstätig. 
Das zeigt der Bericht „Familien in Zahlen“ des Österreichischen 
Instituts für Familienforschung (ÖIF). 
Fehlende oder teure Betreuungsangebote sind aber nur selten 
der Grund dafür, nicht arbeiten zu gehen. Die Mehrheit gibt 
vielmehr an, dass sie ihr Kind selbst betreuen will. 
Das ist auch das Motiv für die hohe Teilzeitquote bei Frauen 
selbst mit älteren Kindern. [7]



In Österreich ist nur jede dritte Frau mit einem Kind 
unter drei Jahren berufstätig. 

Fehlende oder teure Betreuungsangebote sind aber 
nur selten der Grund dafür, nicht arbeiten zu gehen. 

Die Mehrheit gibt vielmehr an, dass sie ihr Kind 
selbst betreuen will. 

[7]



„Jetzt kann ich eines auch offen sagen: ich 
habe als Parteichefin zwei kleine Kinder 

gehabt und hab immer gesagt, das ist alles 
super vereinbar. Aber in Wirklichkeit war 

das nicht vereinbar. Ich hab meine 
Batterien in diesen acht Jahren verbraucht 

gehabt.“
Eva Glawischnig, 2023 [8]



Hard Facts zur Kinderbetreuung

• familienexterne Betreuung unter 3-jähriger Kinder
zusätzlich zum Kinderbetreuungsgeld 
 € 1.300 pro Kind/Monat von Land und Gemeinde
(ohne Bundesförderung)

•  familieninterne Betreuung
zusätzlich zum Kinderbetreuungsgeld
 € 0 pro Kind/Monat



Alternativen

• Family first!
• Echte Wahlfreiheit für Eltern
• Förderung kreativer und alternativer 

Modelle:
 Berndorfer Modell [9]

 Kärntner Kinderbetreuungsmodell [10]

 Omadienst, Tageseltern, 
Nachbarschaftsprojekte

 



Wege zur familienfreundlichsten Region

• Willkommenskultur für Kinder
• Wertschätzung der Familienarbeit als qualitativ hochwertige 

Kinderbetreuung durch finanzielle Anerkennung 
• Gleiches Geld für gleiche Arbeit – auch in der Kinderbetreuung
• qualitativ hochwertige Standards in der öffentlichen 

Kleinkindbetreuung (Schlüssel max. 3:1)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

„Bei allen Maßnahmen, die Kinder betreffen, 
gleich viel ob sie von öffentlichen oder privaten 
Einrichtungen der sozialen Fürsorge, Gerichten, 

Verwaltungsbehörden oder 
Gesetzgebungsorganen getroffen werden, ist das 

Wohl des Kindes ein Gesichtspunkt, der 
vorrangig zu berücksichtigen ist.“

Artikel 3, Absatz 1 der UN-Kinderrechtskonvention
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